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Vierte Scene . 2

U

Herodes . 6

Heut ' nicht ! Doch morgen , oder übermorgen ! — L

Sie will mir nach dem Tode Gutes thun ! N

Spricht ſo ein Weib ? Zwar weiß ich ' s, daß ſie oft , 6

Wenn ich ſie ſchön genannt , ihr Angeſicht D

Verzog , bis ſie es nicht mehr war . Auch weiß ich ' s , S

Daß ſie nicht weinen kann , daß Krämpfe ihr ,

Was Ander ' n Thränengüſſe ſind ! Auch weiß ich' s, N

Daß ſie mit ihrem Bruder kurz vorher , V

Eh ' er im Bad den Tod fand , ſich entzweit S

Und dann die Unverſöhnliche geſpielt , 3

Ja , obend ' rein , als er ſchon Leiche war ,

Noch ein Geſchenk von ihm erhalten hat ,

Das er bei ' m Gang ins Bad für ſie gekauft .

Und doch ! Spricht ſo ein Weib in dem Moment ,

Wo ſie den , den ſie liebt , und wenigſtens

Doch lieben ſoll — — Sie kehrt nicht wieder um,

Wie einſt , als ich — — Sie ließ kein Tuch zurück, D

Das ihr als Vorwand — —Nein , ſie kann es tragen , U.

Daß ich mit dieſem Eindruck — — Wohl , es ſei ! S

Nach Alexandria — in ' s Grab — Oleichviel !

Doch Eins zuvor ! Eins ! Erd ' und Himmel hört ' s !

Mir ſchwurſt Du Nichts , Dir will ich Etwas ſchwören : Je

Ich ſtell ' Dich unter ' s Schwert , Antonius ,



nent ,

er um,

zurück,

es tragen ,

es ſei !

hört ' s !

ſchwören :

Wenn er mich Deinetwegen fallen läßt ,

Und Deiner Mutter wegen thut er ' s nicht !

Soll ſich betrügen , ſei ' s auch zweifelhaft ,

Ob mir das Kleid , das mich im Sterben deckt ,

Mit in die Grube folgt , weil mir ein Dieb

Es ja noch ſtehlen kann , Du ſollſt mir folgen !

Das ſteht nun feſt ! Wenn ich nicht wiederkehre ,

So ſtirbſt Du ! Den Befehl laß ich zurück !
Befehl ! Da ſtößt ein böſer Punet mir auf :

Was ſichert mich , daß man mir noch gehorcht ,
Wenn man mich nicht mehr fürchtet ? O, es wird

Sich Einer finden , denk ' ich, der vor ihr

Zu zittern hat !

Fünfte Scene .

Ein Diener .

Dein Schwäher !

Herodes .

Iſt willkommen !

Das iſt mein Mann ! Dem reiche ich mein Schwert

Und hetz' ihn dann durch Feigheit in den Muth

So tief hinein , bis er es braucht , wie ich !

Joſeph

(tritt ein).

Ich höre , daß Du gleich nach Alexandrien

Zu gehen denkſt und wollte Abſchied nehmen !
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